


Unsere Motivation

Die individuelle 
Beratung, 
Unterstützung und 
Förderung von 
Kindern ist (uns) 
wichtig

Stadland bzw. 
Seefeld ist nicht 
der Nabel der 
Welt

Es gibt viele 
Leistungen, 
kaum einer kennt 
die Ansprüche

Viele Betreuungs- und Förderangebote eines Kindes werden nicht wahr genommen



Unsere Ziele

Lokale Angebote zur 
Betreuung. Beratung 
und Förderung von 
Kindern und Familien

Unterstützung bei der 
Beantragung und 
Durchsetzung von 
Leistungsansprüchen

Hohe Qualität der 
Angebote durch
qualifizierte Beschäftigte

Mitbestimmung von 
Kindern, Eltern, 
Mitgliedern und 
Beschäftigten
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FB I: Beratung & Information

Erstgespräche zur Bestandsaufnahme

- Gemeinsame Planung und Festlegung der Ziele

- Erarbeitung eines interdisziplinären Hilfeplänen

- Pflegeberatung i.S.d. SGB XI

- Beratung und Unterstützung bei Behördengängen und Anträgen
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FB II: Kinderbetreuung

Rahmenbedingungen:

- 6 Kinder von ( 4 Regelplätze + 2 Plätze für Kinder mit Beeinträchtigungen oder Erkrankungen)

- 2-3 Kindertagespflegepersonen für kleinen Betreuungsschlüssel

- Familiärer Alltag ( gemeinsam Einkaufen gehen, kochen, spielen, Ausflüge machen)

- viel mit den Lastenrädern Unterwegs

Wie gestalten wir Inklusion?:

- Gebärden- unterstützte Kommunikation

- Wir kaufen ein- wir bereiten zu -> Allergien können vermieden werden

- Fortbildungen passend zu den Bedürfnissen der Kinder



FB III: heilpädagogische Frühförderung und Therapien

E I N Z E L F R Ü H F Ö R D E R U N G

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit

• Im häuslichen Umfeld, Einrichtungen und eigenen 
Räumen

• Lebensweltorientiert und ganzheitliche Förderung

I N K L U S I V E  G R U P P E N F R Ü H F Ö R D E R U N G

• Von 0 bis 1

• Wöchentlich

• Entwicklungsbezogene Themen

• Austausch



Geplante Therapien für die Zukunft...

• Logopädie

o Zusammenarbeit mit anderen Praxen

o Kurze Kommunikationswege für den Fachlichen Austausch und Familien

• Physiotherapie

o Zusammenarbeit mit anderen Praxen

o Eigene Physiotherapeut:innen

o Hausbesuche, Einrichtungsbesuche, eigene Räumlichkeiten

• Ergotherapie

o Zusammenarbeit mit anderen Praxen

o Eigene Ergotherapeut:innen

o Eigene Räumlichkeiten
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FB V: Rund um die Schulen 



ZusammenWachsen für Stadland für Schwei und Seefeld

- Bereitstellung einer Mensa und Schulaula mit Bühne für bis zu 150 Kindern / Erwachsene

- Selbstgekochtes Essen für Grundschule und Kita / Partizipation der Kinder

- Übernahme von Verpflichtungen aus dem Anspruch auf Ganztagsbetreuung

o Herrichtung, Betreuung und Begleitung der Kinder beim Mittagessen

o Organisation und Durchführung von Angeboten in der Ganztagsbetreuung

- Hausaufgabenhilfe

- Pädagogische Angebote

- Therapeutische Angebote

o Organisation und Durchführung der Ferienbetreuung als Träger der freien Jugendhilfe (Anerkennung läuft)

- Anmeldung, Durchführung für die Gemeinde / Landkreis durch uns als Träger (überregionales Betreuungszentrum Butjadingen / Jade)
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FB IV: On Tour



Fazit: Gemeinsam innovative Wege für Familien und 
Kinder gestalten



Und nun...........???

Eine Genossenschaft lebt von den Menschen, 
die sie tragen, sich engagieren, Ihre Ideen 
einbringen, mitentscheiden 

und so ZusammenWachsen
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Was brauchen wir............??

- Unterstützer

- Ehrenamtliche

- Beschäftigte

- Kooperationspartner

- Mitglieder

- Unsere Liegenschaft
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